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Bei der Mitgliederversammlung des SkF Langenfeld 
im Herbst 2021 haben die langjährige Vorsitzende 
Christiane Rommel und das Vorstandsmitglied Bri-
gitte Simon ihren Rücktritt erklärt. Von den Mit-
gliedern wurde Carla Miltz neu in den Vorstand 
gewählt. Der Vorstand setzt sich nun wie folgt zu-
sammen: Dr. Eva-Maria Kaufmann (Vorsitzende), 
Renate Dusch (stellvertretende Vorsitzende), Iris 
Randerath und Carla Miltz.
Frau Rommel beendete nach 27 Jahren Vorstandsarbeit, da-
von 23 Jahre als Vorsitzende, ihre Tätigkeit. Dies war für den 
SkF Anlass genug, Frau Rommel in einem Festakt zu ver-
abschieden. Der jahrzehntelange Einsatz von Frau Rom-
mel für den SkF wurde bei der Festivität vom Geistlichen 
Beirat des SkF Langenfeld, Pfarrer Gerhard Trimborn, der 
1. Beigeordneten der Stadt Langenfeld, Marion Prell, sowie 
der neuen Vorstandsvorsitzenden des SkF e. V. Langenfeld, 
Dr. Eva-Maria Kaufmann, besonders gewürdigt. Mit einem 
emotionalen Film dankten die Mitarbeitenden des SkF Frau 
Rommel für ihr Engagement. Im Zuge der Feierlich-
keiten wurden Frau Rommel die silberne Ehren-
nadel des SkF-Gesamtvereins sowie das goldene 
Abzeichen des Diözesancaritasverbands überreicht. 

Großer Dank an Christiane Rommel 
für 23 Jahre an der SkF-Spitze

Während ihrer Zeit als Vorstandsvorsitzende konnte der 
Verein eine Reihe großer Projekte aus der Taufe heben. Zu 
nennen ist hier beispielsweise das Beschäftigungs- und Qua-
lifi zierungsprojekt ProDonna®, der soziale Lebensmittelladen 
„Tafel Langenfeld Die Tüte® SkF e. V.“ oder das Neubaupro-
jekt in der Solinger Straße. Auch die Gründung des Ange-
bots für haushaltsnahe Dienstleistungen, „GlanzLeistung“, 
hat Frau Rommel mit vorangetrieben, ebenso wie die Aus-
gründung des Beschäftigungsprojekts in eine gemeinnützige 
GmbH.

„Es war nicht immer alles einfach, aber es ist schön zu se-
hen, was man gemeinsam bewegen kann, wenn man es an-
packt“, fasste Christiane Rommel abschließend zusammen. 
„Dafür danke ich herzlich allen, die sich im SkF Langenfeld 
engagieren.“

für 23 Jahre an der SkF-Spitze
SkF-Geschäftsführerin Stephanie Krone überreicht 
Christiane Rommel die silberne Ehrennadel des 
SkF-Gesamtvereins.

Der neu gewählte Vorstand des 
SkF e. V.  Langenfeld: Iris Randerath, 
Dr. Eva-Maria Kaufmann (Vorsitzende), 
Carla Miltz, Renate Dusch (v. l. n. r.)

SkF Langenfeld verabschiedet zwei Vorstandsmitglieder



Sie fi nden uns auch im Netz!
www.skf-langenfeld.de

Sie können uns ganz problemlos per PayPal unterstützen. 

Bitte senden Sie Ihre Spende an  

spenden@skf-langenfeld.de

Ein Tag im Alltag eines rechtlichen Betreuers
Als anerkannter Betreuungsverein beglei-
tet der SkF Langenfeld jährlich rund 200 
Menschen, die ihre Angelegenheiten ganz 
oder teilweise nicht (mehr) allein regeln 
können. Die Tätigkeiten sind dabei indi-
viduell an den Bedürfnissen der Klient_
innen ausgerichtet. Hier berichtet eine 
Mitarbeiterin des SkF Langenfeld, wie ein 
beispielhafter Arbeitstag aussieht:

8 Uhr:  Als erstes sichte ich den Post-
eingang. Oft warte ich auf Rückmel-
dungen zu gestellten Anträgen: Für 
einen Pfl egegrad, für die Kostenüber-
nahme für eine ärztliche Behandlung, 
für Kindergeld, eine Rente oder einen 
Schwerbehindertenausweis. 

9.30 Uhr: Für Rita G. steht in Kürze 
eine dringend notwendige Behand-
lung im Krankenhaus an. Da sie nicht 
mehr so mobil ist, organisiere ich den 
Transport ins Krankenhaus. Da wäre 
aber noch die Freundin von Frau G.: 
Ihre Hündin Nela, die während des 
Krankenhausaufenthalts nicht alleine 
bleiben kann. Für Nela muss ich eine 
kostengünstige Unterbringung fi nden, 
denn Frau G. hat keine Ersparnisse. 

Um 10.10 Uhr erreicht mich ein 
Anruf von Monika P.: Sie hat das Er-
gebnis einer Routineuntersuchung 
bei ihrem Hausarzt erhalten, aber 
versteht es nicht ganz. Nun hat sie 
ernste Sorgen, sie könnte schwer er-

krankt sein. Es gelingt mir, sie etwas 
zu beruhigen. Anschließend rufe ich 
selbst bei ihrem Arzt an, um über das 
Ergebnis zu sprechen, so dass ich es 
Frau P.  genauer erklären kann.

Am Nachmittag werde ich unfrei-
willig zu einer Art Architektin: Mein 
Klient Norbert V. ist auf eine Mobili-
tätshilfe angewiesen – einen Elektro-
scooter. Im Wohnhaus von Herrn V. 
gibt es bisher aber keinen Stellplatz 
oder Ladeanschluss für das Gerät. 
Nach der Beantragung bei der Kran-
kenkasse organisiere ich die Arbeiten 
in Absprache mit dem Vermieter und 
einem Elektroinstallateur.

Kurz vor Feierabend erreicht 
mich ein Anruf von Luise D.: Ihr Kühl-
schrank kühlt nicht mehr richtig. Ei-
nen neuen Kühlschrank kann sie nicht 
auf einen Schlag bezahlen. Es ist sehr 
schwierig, von ihrer geringen Rente 
Rücklagen für solche hohen Ausgaben 
zu bilden – aber ich versichere ihr, wir 
werden eine Lösung fi nden!

Jeder Arbeitstag bringt neue, oft un-
geahnte Herausforderungen mit sich, 
für die ich und meine Kolleg_innen 
individuelle Lösungen fi nden müssen. 
Wir tun stets, was wir können, und 
müssen auch mal damit leben, dass 
am Ende nicht alle Beteiligten zufrie-
den sind. Aber oft genug gelingt es.

Um bei nötigen Anschaffungen unbürokratisch helfen zu können, sind wir oft 
auf Spenden angewiesen. Wir bewerten stets die individuelle Situation und ver-
suchen, eine kostengünstige Lösung zu fi nden. Eine gute Matratze, der Tierarzt-
besuch für den geliebten Hund, eine neue Brille oder Ersatz für die kaputte 
Waschmaschine – das sind Beispiele für Dinge, die für Menschen mit einer 
geringen Rente nur schwer zu fi nanzieren sind. Mit Ihrer Spende können Sie 
helfen, Menschen würdevoll zu unterstützen.

Seit dem 1. Januar 
2022 hat der SkF Lan-
genfeld eine neue An-
sprechpartnerin für 
das Ehrenamt: Janine 
Rauh hat die Aufgabe 
von Heike Leymann übernommen. 
Janine Rauh freut sich sehr darü-
ber: „Mit Menschen in Kontakt zu 
stehen, die aus eigener Motivation 
heraus ihre Energie einsetzen, um 
anderen Menschen zu helfen – das 
fi nde ich sehr spannend!“ Wer an 
einer ehrenamtlichen Betätigung 
in einem der Angebote des SkF in-
teressiert ist, kann sich bei Fragen 
gerne an Janine Rauh wenden: 
Kontakt: 02173-39476-41, Email: 
ehrenamt@skf-langenfeld.de.

Unsere Fachberatungsstelle für 
wohnungslose oder von Woh-
nungslosigkeit bedrohte Men-
schen ist seit mehr als 30 Jah-
ren auch für die Nachbarstädte 
Monheim und Hilden zustän-
dig und bietet dort Sprechzei-
ten an. In Hilden musste Anfang 
2020 die örtliche Wärmestube 
schließen. Gemeinsam mit dem 
SKFM Hilden, der evangelischen 
Kirchengemeinde Hilden, der 
katholischen Kirchengemeinde 
St. Jakobus und der SPE Mühle 
e. V. haben wir nun ein neues An-
gebot in Hilden geschaffen: Das 
„Café K“ in der Kirchhofstraße 
18. Ähnlich wie das „Café Immi“
bietet es Essen, Getränke, Wär-
me und Austausch, eng verknüpft 
mit dem Beratungsangebot.

Neue Ehrenam
tskoordinatorin

Neues Angebot in Hilden: Café K

Kindgerechter Gruppenraum für Bullerbü

„Bullerbü“, die Gruppe für Kinder, die Zeugen häuslicher 
Gewalt geworden sind, hat nun erstmals einen eigenen 
Gruppenraum – einen Raum, der NUR für Kinder gestaltet 
werden kann. Dieser Raum konnte, auch dank Ihrer Spen-

den, renoviert werden.  „Aktion Lichtblicke“, „It’s for Kids“ 
und „Aktion Hilfe für Kinder“ haben ebenfalls die Renovie-
rung oder Ausstattung des Gruppenraumes gefördert.

Allen Unterstützer_innen möchten wir herzlich danken, 
dass Sie das ermöglicht haben! Aufgrund der aktuell wie-
der hohen Corona-Fallzahlen planen wir eine neue Gruppe 
für das Schuljahr 2022 / 2023. 



Termine

  Dienstag, 10. Mai 2022 
17 bis 19.30 Uhr

Digitaler Kurs Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung

Kostenfreie Online-Veranstaltung 
(per Zoom)

Anmeldung unter 
birger.kilian@skf-langenfeld.de

  Dienstag, 9. Juni 2022 
ab 17 Uhr

SkF-Sommerfest für ehren-
amtliche und hauptamtliche 
Mitarbeitende

Einladungen werden per Email 
oder Post verschickt

Änderungen oder weitere Termine 
entnehmen Sie coronabedingt bitte 
kurzfristig unserer Homepage oder
unserer Facebook-Seite.

Pax-Bank eG
IBAN DE55 3706 0193 0015 1930 18
BIC GENODED1PAX
Spenden sind steuerlich abzugsfähig!

Unterstützen Sie
unsere Arbeit
durch eine Spende!

Nach wie vor nimmt der Sozial-
dienst katholischer Frauen Langenfeld  
ARBEIT+INTEGRATION gGmbH 
Kleiderspenden und viele weitere 
Warengruppen an. 

Für gut erhaltene Waren besteht im-
mer Bedarf in unserem Secondhand-
Laden. Bekleidung für die ganze Fa-
milie wird benötigt. Im Bereich Kin-
derkleidung kommt es zurzeit leider 
immer wieder zu Engpässen. Ab der 
Kleidergröße 110 fehlt uns Beklei-
dung in allen Warengruppen für Mäd-
chen und Jungs: Jacken, Oberbeklei-
dung, Hosen, T-Shirts und Unterwä-
sche. Auch für unsere Herren der 
Kundschaft fehlt es an einem ausrei-
chenden Angebot an Bekleidung. Leib- 
und Nachtwäsche für die Familie wird 
genauso dringend gesucht.

Unsere Spenden-Annahmezeiten sind: 
Montag, Dienstag und Mittwoch 10 bis 18 Uhr

Annahmestelle: 
An der „Tente“ (kleine Seitenstraße direkt neben ProDonna®)

Ladenö� nungszeiten Secondhandladen ProDonna®:
Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr 

Des Weiteren besteht auch eine große 
Nachfrage an Heimtextilien angefangen 
von Bettwäsche über Handtücher bis 
hin zu Gardinen und Tischdecken. Und 
alles was im Haushalt so gebraucht wird 
– ob Kochtopf und Pfanne, Besteck und 
Haushaltshelfer, Ess- und Kaffeeservice, 
Gläsersets und Glasschalen – fast alles 
fi ndet ein zweites Zuhause. Auch De-
korationsartikel, Bilder, Spielzeug, Bü-
cher, Schuhe, Handtaschen und Mode-
schmuck werden gerne angenommen.

Wir hoffen weiterhin auf Ihre Un-
terstützung – bitte sortieren Sie Ihre 
Spende vor – die Textilien sollten sau-
ber, gut erhalten und die Haushaltswa-
ren vollständig sein.

Der nächste Besitzer wird sich freuen! 
Vielen Dank!

Aus der Schneiderwerkstatt

Seit 2018 ist „Open Doors“ an 
unsere Beschäftigungsförderung 
angegliedert, mit dem Ziel, so-
ziale Teilhabe zu fördern. Nun 
wurde die Förderung durch Ak-
tion Mensch ab dem 1. Februar 
2022 verlängert, so dass das Pro-
jekt fortgeführt werden kann. Bei 
Open Doors werden ehrenamtli-
che Lotsen geschult und erhalten 
anschließend eine_n Tandempart-
ner_in. Die Lotsen helfen dabei, 
Lebensperspektiven aufzuzeigen, 
und erleichtern soziale Teilhabe 
zum Beispiel in Bezug auf Bildung 
und Kultur, Gesundheitsversor-
gung und -schutz, aktive Teilnah-
me an Gruppen- und Freizeitak-
tivitäten.

Trotz Pandemie blicken wir in der 
Schneiderwerkstatt auf ein gutes 
Jahr zurück. Ein Highlight 2021 war 
die Fertigstellung von 100 Schäf-
chen als Großauftrag für die Aktion 

Secondhand spenden – Secondhand shoppen

„Neue Nachbarn“.  Im Team wurden 
die Materialien mit großem Einsatz 
zusammengestellt. Wir haben mit viel 
Freude zugeschnitten, genäht und ge-
stickt, so dass wunderschöne Unika-
te entstanden sind. Unterschiedliche 
Auftragsarbeiten, zum Beispiel das 
Nähen von Kissen, Bezügen und Ge-
schenkesäckchen, haben uns – neben 
der regulären Änderungsschneiderei 
– beschäftigt. 

Besuchen Sie uns in der Schneider-
werkstatt und lassen sich zu Ihren 
Änderungswünschen beraten!

Projekt „Open Doors“ 
wird verlängert

Sachspenden für ProDonna®

Die Tüte® schließt sich 
Tafelorganisation an 
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Auch Kaufland hat einen Wunschbaum in seiner  
Filiale aufgestellt – hierüber freuten sich die Kinder 
der Mitarbeiter_innen und Teilnehmer_innen der  
Beschäftigungsprojekte ProDonna® und GlanzLeistung.

Spenden, die von Herzen kommen
In der Vorweihnachtszeit haben wir erneut die Hilfs- und Spendenbereitschaft der Menschen in Langenfeld 
erleben dürfen. Darüber freuen sich vor allem die Menschen, für die wir in unseren Angeboten da sind. Hier 
geben wir Ihnen einen Überblick über einige Spendenübergaben und -aktionen des vergangenen Jahres:

Auf der Mitgliederversammlung im November 2020 ist 
die Gründung einer gGmbH mit dem SkF Leverkusen be-
schlossen worden, um ein gemeinsames Angebot, die  
Elternteil-Kind-Tagesgruppe für die Städte Langenfeld, Leich-
lingen und Leverkusen, zu etablieren. Am 7. Februar 2022 
war es dann soweit: Vorsitzende und stellvertretende Vor-
sitzende beider Ortsvereine sowie beide Geschäftsführerin-
nen haben ihre finalen Unterschriften beim Notar geleistet. 
Die SkF Elki gGmbH ist gegründet worden. 

Ausreichend große Räumlichkeiten für die Elternteil-Kind- 
Tagesgruppe sind bereits gefunden – nun muss die 6-Zimmer-
Wohnung familiengerecht ausgestattet werden, damit wir am 
1. Mai starten können.

Das Team der Martinus Apotheke in Richrath hat erneut einen 
Wunschbaum aufgestellt. Der Fachbereich Jugend und Familie des 
SkF Langenfeld hat hierfür die Weihnachtswünsche von Kindern 
und Jugendlichen gesammelt, die von ihnen in verschiedenen Ar-
beitsfeldern betreut werden. 28 Geschenkpäckchen konnte das 
Team der Martinus Apotheke vor Weihnachten dem SkF übergeben.

Die Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen in 
Langenfeld (ACK) unter-
stützt das Projekt Bullerbü mit 
einem Betrag von 3.000 Euro.

Eine Weihnachtsfeier im Bereich 
Wohnungslosenhilfe konnte auch 
dieses Jahr nicht stattfinden – 
aber der LC Langenfeld – Lady 
Lions e.  V. hat 40 Weihnachts-
tüten, gefüllt mit Süßigkeiten, 
Mandarinen, haltbaren Lebens-
mitteln und Hygieneartikeln, zur  
Verfügung gestellt. 

Das Rapid Relief Team 
Deutschland hat vor 
Weihnachten der Tafel 
Langenfeld Die Tüte® 100 
fertig gepackte „Food Bo-
xen“ gespendet, die mit 
lange haltbaren Lebensmit-
teln gefüllt sind.

© LC Langenfeld – Lady Lions e. V.

Die Kinder und Eltern der 
Evangelischen Kita Un-
term Regenbogen und 
des städtischen Famili-
enzentrums Fahlerweg  
haben im vergangenen Jahr 
Sachspenden für die Kund_
innen der Tafel Langenfeld 
Tüte® SkF e. V. gesammelt.

© Stadt Langenfeld

Seit zwölf Jahren erhält die Tafel Langenfeld Die Tüte® 
rechtzeitig vor Weihnachten von Bürgermeister Frank 
Schneider einen Weihnachtsgruß, über den sich vor 
allem die Kund_innen freuen: Eine großzügige Spende 
weihnachtlicher Süßigkeiten.  Auch 2021 wurde mit dieser  
Tradition nicht gebrochen.

Was ist eine Elternteil-Kind-Tagesgruppe (Elki)? 
Es gibt Elternteile, die nach der Geburt mit ihrem 
Kind überfordert sind. Sie haben kaum eine Idee, 
wie man den Alltag mit Kind bewältigt. In einer sta-
tionären Einrichtung sind die Mütter/Väter nicht am 
richtigen Ort, da sie in ihrem Wohnraum verbleiben 
möchten – oft auch aus Sorge, nach Beendigung der 
Hilfe keinen Wohnraum mehr zu finden. 

Eine ambulante sozialpädagogische Hilfe ist dagegen 
nicht ausreichend für den Hilfebedarf – aber unsere 
Tagesgruppe ist dann genau das Richtige! Hier ler-
nen die Elternteile, den Alltag mit einem Kind zu 
meistern.Ak
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